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1. Im Januar 1986 - also Anfang letzten Jahres - waren Sie ... 
I 

War das auch im ganzen Jahr 1985 so? Wie 

~~;} unten 

" Oder hat es im Jahr 1985 bei Ihnen berufliche Veränderungen ange· l !b<-' gegeben, zum Beispiel kreuzt! l ~~ l • Unterbrechungen der Erwerbstätigkeit, 

" ~, • einen Wechsel von Vollzeit- in Teilzeitbeschäftigung, 
~ • einen Stellenwechsel usw.? 

TätigkeItskalender ausfüllen. Angaben Informell ermitteln. 
M.ögllchst für Jeden Monat eine Eintragung. 
Ubereinstlmmung mit Iforhandenen Angaben prüfen! 

, , 
1984 1985 1986 

Dez. Jan. Febr. Miirz April MII Juni Juli Aug. S.pt. Olrt. NO'. Dez. Jan. 

Voll erwerbstätig ......... D D D D D D D D D D D D D D 
Teilzeitbeschäftigt oder 

D D D D D D D D D D D D D D geringfügig erwerbstätig .... 

In betrieblicher Ausbildung! 

D D D D D D D D D D D D D D Fortbildung! Umschulung .. 

Arbeitslos gemeldet ....... D D D D D D D D D D D D D D 
In Rente ! Ruhestand ...... D D D D D D D D D D D D D D 
Auf der Schule . Hochschule D D D D D D D D D D D D D D 
Als Wehrpflichtiger beim 

D D D D D D D D D D D D D D Wehrdienst! Zivildienst .... 

Hausfrau! Hausmann ..... D D D D D D D D D D D D D D 
Sonstiges .............. D D D D D D D D D D D D D D 

I~ I 
2. Berufliche Veränderungen 1985 im Monat 

-
Stelle aufgegeben ...... , ... D+DJ 
innerhalb des Unternehmens 

D+DJ Stelle gewechselt .......... 1 Sitte weiler mil Frage 31 1 
D+DJ neue Stelle angetreten ....... 

und zwar: 

• nach längerer Unterbrechung? Ja D 
• erste Stelle im Berufsleben? Ja D_ 

Ne,n. 1985 keine berufliche Veränderung D .1 Sie springen auf Frage 61 I 
)<> 
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3. Sind Sie in der Stelle, die Sie damals aufgenommen haben, auch heute noch beschäftigt? 

Ja ....... 0 Nein ...... D. I Wener mn Frage 41 I 
'0 

3A Welche berufliche Tätigkeit üben Sie derzeit aus? 

Bitte geben Sie die qenaue TätigkeItsbezeichnung an, also z.B. 
nicht .kaufmännischer Angestellter", sondern: .Spedltlonskaufmann", 
nicht .Arbelter", sondern: .Maschlnenschlosser". 
Wenn Sie Beamter sind, geben Sie bitte Ihre Amtsbezeichnung an, 
z.B •• Pol/zelwachtmelster" oder .Studlenrat". 
Wenn Sie Auszubildender sind, geben Sie bitte Ihren AusbJldungsberuf an. 

Bitte In DruckbuchSlaben elntragenl 

3B Ist das Ihr erlernter Beruf? 

Ja ....... 0 
Nein ...... 0 

Derzeit in Ausbildung .... 0 
Habe keinen Beruf erlernt. 0 

3e Gehört der Betrieb, in dem Sie arbeiten, zum öffentlichen Dienst? 

Ja ....... 0 
'0 

Welcher Bereich des 
öffentlichen Dienstes ist das? 

Nein ...... 0 
'0 

In welcher Branche Ist das 
Untemehmen vorwiegend tätig? 

Bitte In Druckbuchstaben elnlragenl 

3D Wieviel BeSChäftigte hat das Gesamtunternehmen etwa? 

unter 

20 bis unter 

200 bis unter 

20 BeSChäftigte 

200 BeSChäftigte 

2.000 BeSChäftigte 

o 
o 
o 

2.000 und mehr Beschäftigte ..... .. 0 
Trifft nicht zu. da selbständig 
ohne weitere Beschäftigte ...... 0 

Weiter mit Frage 6! 71 
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4. Auch wenn Sie dort jetzt nicht mehr arbeiten, 
könnten Sie uns bitte sagen, was das für eine Steile war: 

4A Welche berufliche Tätigkeit haben Sie dort ausgeübt? 

BItte geben Sie die aenaue Tlltlgkensbezelchnung an, also z.B. 
nicht .,Jcaufmllnnlscher Angesteiner", sondern: .Spedltionskaufmann", 
nicht .,Arbener", sondern: .Maschlnenschlosser". 
Wenn SIe Beamter sind, geben Sie bitte Ihre Amtsbezeichnung an, 
z.B . • Pollzelwachtmelster" oder .Studlenrat". 
Wenn Sie Auszubildender sind, geben Sie bitte Ihren AusbIldungsberuf an. 

Bme In Druckl:lUchstaben eintragen' 

4B War das Ihr erlernter Beruf? 

Ja ....... 0 
Nein ...... 0 

Derzeit in Ausbildung .... 0 
Habe keinen Beruf erlernt. 0 

4C Gehörte der Betrieb zum öffentlichen Dienst? 

Ja ....... 0 
o 

Welcher Bereich des 
öffentlichen Dienstes ist das? 

Nein ...... 0 
o 

In welcher Branche I.t d .. 
Unternehmen vorwiegend IAtlg? 

Bitte In Druckbuchstaben elntra""n' 

40 WIeviel Beschäftigte hatte das Gesamtunternehmen etwa? 

unter 20 BeSChäftigte 0 
20 bis unter 200 BeSChäftigte 0 

200 bis unter 2.000 Beschäftigte 0 
2.000 und mehr Beschäftigte ....... 0 

Trifft nicht zu, da selbständig 
ohne weitere Beschäftigte ...... 0 

72 
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5. In welcher beruflichen Stellung waren Sie dort beschäftigt? 

Wenn Sie mehr als eine Tätigkeit ausübten, beantworten Sie die folgenden Fragen bitte 
nur für Ihre damalige berufliche HaupttätigkeIt! 

ARBEITER 

Ungelernte Arbeiter 

Angelernte Arbeiter 

o 
o 

Gelernte und Facharbeiter ...... 0 

Vorarbeiter, Kolonnenführer ..... 0 

Meister, Polier ............... 0 

SELBSTÄNDIGE 
(einschließlich 
mithelfende Familienangehörige) 

Selbständige Landwirte ·······.0 

Freie Berufe, 
selbständige Akademiker 

Sonstige Selbständige 
mit bis zu 9 Mitarbeitern 

o 

o 
Sonstige Selbständige 
mit 10 und mehr Mitarbeitern 0 

Mithelfende Familien-
angehörige .................. 0 

AUSZUBILDENDE I PRAKTIKANTEN 

Auszubildende ......... ,..... 0 

Volontäre, Praktikanten u.ä. 0 

ANGESTELLTE 

Industrie- und Werkmeister 
im Angestelltenverhältnis ........... 0 

Angesteme mit einfacher Tätigkeit 
(z.B. Verkäufer, Kontorist, Steno-
typistin) ........................ 0 

Angestellte mit qualifizierter 
Tätigkeit 
(z.B. Sachbearbeiter, Buchhalter, 
technischer Zeichner) ............. 0 

Angestellte mit hochqualifizierter 
Tätigkeit oder Leitungsfunktion 
(z.B. wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
Prokurist. Abteilungsleiter) .......... 0 

Angestellte mit umfassenden 
Führungsaufgaben 
(z.B. Direktor, Geschäftsführer, 
Vorstand größerer Betriebe und 
Verbände) ...................... 0 

BEAMTE 
(einschließlich 
Richter und Berufssoldaten) 

Einfacher Dienst ................. 0 

Mittlerer Dienst .................. 0 

Gehobener Dienst ................ 0 

HÖherer Dienst .................. 0 

73 
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6. Ankreuzen It. Frage 1: 
War Befragter irgendwann 1985 arbeitslos gemeldet? 

Ja . . . . ... 0 Nein ...... 0+1 Weiter mit Frage 81 I 
'\7 

7. Haben Sie in den Monaten, in denen Sie arbeitslos waren, 
vom Arbeitsamt Arbeitslosengeld oder Arbeitslosenhilfe bekommen? 

Ja ....... 0 Nein ...... 0 
'\7 

Bitte Im Schema eintragen, für welche 
Monate und Art der Unterstützung. 

8. Ankreuzen It. Frage 1: 
War Befragter Irgendwann 1985 In betrieblicher Ausbildung I Fortbildung I Umschulung 
oder auf einer Schule I Hochschule? 

Ja ....... 0 Nein . . . . .. 0 + I Weiter mit Frage 121 I 
'\7 

9. Haben Sie 1985 vom Staat oder anderen Stellen finanzielle Unterstützung 
für Ihre Ausbildung erhalten? 

Ja ....... 0 Nein ...... 0 
'\7 

sme Im Schema eintragen, für welche 
Monate und Art der Unterstütwng. 

Schema zu Frage 7 und 9: 

1984 1985 1986 

Einkünfte Dez. Jln. F_. Mi.. April MII Juni Juli AUl!. Sept. Okt. Nav. Oe •. Jan. 

Arbeitslosengeld .......... 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Arbeitslosenhilfe .. , ....... 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Unterhaltsgeld vom Arbeitsamt 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 bei Fortbildung I Umschulung 

BAföG. Stipendium. 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Berufsausbildungsbeihilfe ... 

74 
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10. Haben Sie im Jahr 1985 eine Schule, eine Berufsausbildung oder ein Hochschulstudium 
abgeschlossen? 

Ja ....... 0 Nein ...... D. I Sie springen auf Frage 121 I 
-0 

11. Um was für einen BlldungsabschluB handelt es sich? 

ALLGEMEINBILDENDER 
SCHULABSCHLUSS 

Hauptschulabschluß ............. 0 

Mittlere Reife. Realschulabschluß 0 

Fachhochschulreife 
(Abschluß einer Fachoberschule) 0 

Abitur (Hochschulreife) ···········0 

Anderer Schulabschluß o 

HOCHSCHULABSCHLUSS 

Fachhochschule ................ 0 

Universität. Technische I 
sonstige Hochschule ............. 0 

Silte zusätzlich Abschluß und 
Fechrichtung engeben: 

BERUFLICHER AUSBILDUNGSABSCHLUSS 

Bezeichnung deI Ausblldung.berufs: 

ART DER AUSBILDUNG 

Lehre ........................ 0 

Berufsfachschule. Handelsschule ... 0 

Schule des Gesundheitswesens 0 

Fachschule 
(z.B. Meister- / Technikerschule) o 
Beamtenausbildung .............. 0 

Sonstige Ausbildung ............. 0 

I und 
zwar: 

75 
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Zu Frage 12: 

Im Adressenprotokoll nachsehen, welche Personen im 
Haushalt leben und was sich eventuell verändert hat. 

Ergänzende Information aus I Fragebogen I Welle 4: I 

t 
89. Wie war Ihr Familienstand? 1985 1987 

Verheiratet. mit Ehepartner zusammen· 
lebend ............................ 0 0 
Verheiratet. dauernd getrennt lebend ...... 0 0 
Ledig ............................. 0 0 
Geschieden ........................ 0 0 
Verwitwet .......................... 0 0 

90. Wohnen Sie mit einem Partner In einer LebensgemeinsChaft zusammen? 

Nein .. o Ja o o 
Seit wann haben Sie eine gemeinsame Wohnung? 

I I I I I Leben in getrennten 
Seit1~ W 0 • • . .• ahnungen. . . . . . . . 

12. Hat sich an Ihrer familiären Situation im Jahr 1985 etwas verändert? 

Geben Sie bitte an, ob einer der folgenden Punkte zutrifft, 
und wenn ja, wann das war. 

Habe geheiratet ......................................... . 

Bin mit Partner zusammengezogen .......................... . 

Wurde geschieden ....................................... . 

Habe mich von Ehepartner I Lebenspartner getrennt ............. . 

Ehepartner I Lebenspartner ist verstorben ..................... . 

Sohn I Tochter hat den Haushalt verlassen 

Kind wurde geboren ...................................... . 

Sonstiges 

I::,· 
Nein. nichts davon o 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

1985 
im Monat 

[[] 
[[] 
[[] 
[[] 
[[] 
[[] 
[[] 
[[] 

• 
1986 

im Monat 

[[] 
[[] 
[[] 
[[] 
[[] 
OJ 
[[] 
[[] 
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ANMERKUNGEN ZUR BEFRAGUNG 

A Befragung erfolgreich durchgeführt. 

Besondere HInweIse: 

B Befragung konnte nicht durchgefÜhrt werden, 

weil: 

77 
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1. Im Januar 1986 - also Anfang letzten Jahres - waren Sie ... 
1 

Trift! das auch für das ganze vorhergehende Jahr zu. also Wie 

~';) unten , von Januar bis Dezember 1985? " ~ Oder waren Sie Im Jahr 1985 zwischenzeitlich erwerbstätig? 
ange· ( ~~ , kreuzt! 

" l Oder hat es sonstige Veränderungen gegeben? 
~, 

t# 

TätigkeItskalender ausfüllen. 
Angaben Informell ermitteln. 
~ögllchst für Jeden Monat eine Eintragung. 
Uberelnstlmmung mit Iforhandenen Angaben prüfen! 

~ r 

1984 1985 1986 

Dez. Jln. Febr. Mirz April Mol Juni Juli AUQ. Sept. Okt. Nov. Oe •. Jan. 

Voll erwerbstätig ......... 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Teilzeitbeschäftigt oder 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 geringfügig erwerbstätig .... 

In betrieblicher Ausbildungl 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 00 0 0 Fortbildung . Umschulung .. 

Arbeitslos gemeldet ....... 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
In Rente . Ruhestand ...... 0 0 0 0 0 0 0 0 0 00 0 0 0 
Auf der Schule. Hochschule 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Als Wehrpflichtiger beim 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Wehrdienst I Zivildienst .... 

Hausfrau! Hausmann ..... 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Sonstiges .............. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
I und : ~.r I 

2. Waren Sie im Laufe des Jahres 1985 
erwerbstätig (VOll- oder teilzeitbeschäftigt)? 

Ja ....... o c:> lame weiter mit Frage 31 I 
Nein ...... 0" I Sie springen auf Frage 61 I 

78 
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3. Wie lange waren Sie insgesamt In der letzten Stelle beSChäftigt, 
die Sie im Jahr 1985 hatten? 

DJ DJ 
Jahre Monate 

4. Auf welche Weise sind Sie aus dieser Stelle ausgeschieden? 
Welcher der folgenden Punkte trifft zu? 

Arbeitgeber hat mir gekündigt ........................ . 

Arbeitsverhältnis endete automatisch I war von vornherein befristet . 

Ausbildungsverhältnis war beendet ........................ . 

Habe von mir aus gekündigt 

Beschäftigungsverhältnis w3urde einvernehmlich aufgelöst ...... . 

Wurde auf eigenen Wunsch innerhalb des Unternehmens versetzt .. 

Wurde vom Betrieb aus auf eine andere Stelle versetzt ......... . 

Aufgabe des eigenen Geschäfts, Auflösung des Familienbetriebs .. 

Sonstiges ............................................ . 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 

5. Aus welchen Gründen mußten oder wollten Sie in dieser Stelle aufhören? 

Bitte geben Sie alle Punkte aus dIeser Uste an, dIe In Ihrem Fall von Bedeutung waren. 

Heirat ........................ 0 Umzug ....................... 0 
Kinderbetreuung ................ 0 
Betreuung pflegebedürftiger Personen 
(Kranke. Altere, Behinderte) ........ 0 

Berufsunfähigkeit ................ 0 

Erwerbsunfähigkeit .. . . . . . . . . . . . .. 0 
Sonstige gesundheitliche Gründe .... 0 
Erreichen der Altersgrenze ........ 0 
Einberufung zum Wehrdienst I 
Zivildienst ..................... 0 
Ärger I Streit mit Vorgesetzten ...... 0 

Arbeitsmangel I Rationalisierung 
im Betrieb ..................... 0 
Konkurs des Unternehmens ....... 0 
Wollte mich beruflich verändern 0 

Hatte bessere Stelle gefunden I 
in Aussicht .................... 0 
Aufnahme einer Fortbildung I Um­
schulung oder sonstigen Ausbildung 

Brauchte aus finanziellen Gründen 

o 
nicht mehr zu arbeiten ........... 0 

Sonstige Gründe ................ 0 

79 
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6. Ankreuzen It. Frage 1: 
War Befragter irgendwann 1985 arbeitslos gemeldet? 

Ja ....... 0 Nein · .. ... D. I Weiter mit Frage 81 I 
0-

7. Haben Sie in den Monaten, in denen Sie arbeitslos waren, 
vom Arbeitsamt Arbeitslosengeld oder Arbeitslosenhilfe bekommen? 

Ja ....... 0 Nein · ..... 0 
0-

Bitte im Schema eintragen, für welche 
Monate und Art der Unterstützung. 

8. Ankreuzen It. Frage 1: 
War Befragter Irgendwann 1985 In betrieblicher Ausbildung I Fortbildung I Umschulung 
oder auf einer Schule I Hochschule? 

Ja ....... 0 Nein · ..... D. I Weiter mit Frage 121 I 
0-

9. Haben Sie 1985 vom Staat oder anderen Stellen finanzielle Unterstützung 
für Ihre Ausbildung erhalten? 

Ja ....... 0 Nein · ..... 0 
0-

Bitte Im Schema eintragen, für welche 
Monafe und Art der Unterstützung. 

Schema zu Frage 7 und 9: 

1984 1985 1986 

Einkünfte Dez. Jln. Febr. MIf7 April MII Juni Juli "ug. Sept. Ollt. No.. Da •. Jan. 

Arbeitslosengeld .......... 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Arbeitslosenhilfe .......... 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Unterhaltsgeld vom Arbeitsamt 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 bei Fortbildung I Umschulung 

BAföG, Stipendium, 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Berufsausbildungsbeihilfe ... 

80 
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10. Haben Sie im Jahr 1985 eine Schule. eine Berufsausbildung oder ein Hochschulstudium 
abgeschlossen? 

Ja ....... 0 Nein ...... O. I Sie springen auf Frage 12! I 
o 

11. Um was für einen BIldungsabschluß handelt es sich? 

ALLGEMEINBILDENDER 
SCHULABSCHLUSS 

Hauptschulabschluß ............. 0 

Mittlere Reife. Realschulabschluß 0 

Fachhochschulreife 
(Abschluß einer Fachoberschule) 0 

Abitur (Hochschulreife) ........... 0 

Anderer Schulabschluß ···········0 

I und 
zwar: 

HOCHSCHULABSCHLUSS 

Fachhochschule ................ 0 

Universität. Technische I 
sonstige Hochschule ............. 0 

Bitte zusätzlich Abschluß und 
Fachrichtung angeben: 

BERUFLICHER AUSBILDUNGSABSCHLUSS 

Bezeichnung des Ausbildungmeruts: 

ART DER AUSBILDUNG 

Lehre ...... _ ................. 0 

Berufsfachschule. Handelsschule ... 0 

Schule des Gesundheitswesens 0 

Fachschule 
(z.B. Meister- I Technikerschule) o 
Beamtenausbildung .............. 0 

Sonstige Ausbildung ............. 0 

81 
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Zu Frage 12: 

Im Adressenprotokoll nachsehen, welche Personen im 
Haushalt leben und was sich eventuell verändert hat. 

Ergänzende Information aus 'Fragebogen I Welle 4: I 

t 
89. Wie war Ihr Familienstand? 1985 1987 

Verheiratet, mit Ehepartner zusammen· 
lebend ............................ 0 0 
Verheiratet, dauernd getrennt lebend ...... 0 0 
Ledig ............................. 0 0 
Geschieden ........................ 0 0 
Verwitwet .......................... 0 0 

90. Wohnen Sie mit einem Partner In einer Lebensgemeinschaft zusammen? 

Nein .. o Ja o o 
Seit wann haben Sie eine gemeinsame Wohnung? 

Seit '!j9' , , 
Leben in getrennten 
Wohnungen ........ 0 

12. Hat sich an Ihrer familiären Situation Im Jahr 1984 etwas verändert? 

Geben Sie bitte an, ob einer der folgenden Punkte zutrt1ft, 
und wenn Ja. wann das war. 

Habe geheiratet ......................................... . 

Bin mit Partner zusammengezogen .......................... . 

Wurde geschieden ....................................... . 

Habe mich von Ehepartner I Lebenspartner getrennt ............. . 

Ehepartner I Lebenspartner ist verstorben ..................... . 

Sohn I Tochter hat den Haushalt verlassen .................... . 

Kind wurde geboren ...................................... . 

Sonstiges .............................................. . 

I=~ I 
Nein, nichts davon o 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

1985 
im Monat 

[IJ 
[IJ 
[IJ 
[IJ 
[TI 
[TI 
[IJ 
[IJ 

, 
1986 

im Monat 

[IJ 
[TI 
[TI 
[TI 
[TI 
[TI 
[TI 
[TI 
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ANMERKUNGEN ZUR BEFRAGUNG 

A Befragung erfolgreich durchgeführt. 

Besondere Hinweise: 

B Befragung konnte nicht durchgefÜhn werden, 

weil: 
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